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Auf den Punkt gebracht 
 

 Von Samstag bis Montag konnten einiges an Sommergetreide und Ackerbohnen – nicht immer 
unter besten Bedingungen - bestellt werden. Für alle anderen gilt: Geduld bewahren. Behält der Wet-
terbericht Recht, bietet sich nächste Woche ein Saatzeitfenster mit guten Bedingungen. 
 

 Die Getreidebestände haben sich über die Osterfeiertage nicht so stark weiterentwickelt, wie viel-
leicht hier und da befürchtet. Die Wintergerste ist (mit Ausnahme der frühen Sorte Sensation) in ES 
30-31, die Weizenbestände - je nach Aussaattermin - nach wie vor in ES (29)30-31. Somit ist der op-
timale Termin für den Einsatz des Wachstumsreglers noch nicht verstrichen. Besonders in der Win-
tergerste sollten nicht nur die Haupttriebe, sondern der gesamte Bestand ein „sicheres ES 31“ er-
reicht haben. 
 
1. Aktuelles im Winterraps 
 

1.1 Cylindrosporium concentricum 
 

Im Warndienst Nr. 14 vom 20.03.23 wurde auf die Krankheit Cylindrosporiose (Cylindrosporium 
concentricum) aufmerksam gemacht. Die Anfang März vereinzelt aufgetretenen Symptome sind nun 
auf einigen Flächen deutlich präsenter. Ursächlich dafür waren die Wetterbedingungen im Monat 
März. Besonders die vom 19.03. bis 31.03. auftretenden Niederschlagsereignisse mit anhaltender 
Blattnässe sorgten für eine Verbreitung des Erregers und erneute Infektionen. Auch im niedrigeren 
Temperaturbereich (ca. 5-10°C) können neue Infektionen stattfinden. Dabei ist eine Blattbenetzungs-
dauer von mindestens 13 h erforderlich. Diese Gegebenheiten waren durchaus vorhanden. Das deckt 
sich mit der stärkeren Wahrnehmung von Symptomen. Neben den bekannt anfälligen Sorten Ludger, 
Heiner und Picard sind weitere Rapssorten betroffen. Kontrollieren Sie diesbezüglich ihre Bestände 
und nehmen Sie gegebenenfalls bei stärkerem vorhandenen Blattbefall eine Behandlung mit 0,5 
l/ha eines zugelassenen Prothioconazol-haltigen Produktes vor (Beispiele siehe Tabelle). Auf die 
Blütenbehandlung kann diesbezüglich nicht gesetzt werden, da der Erreger sehr schnelllebig ist und 
bei günstigen Bedingungen (wie z.B. am gestrigen Dienstag), die Krankheit sich weiterentwickelt und 
im Zuge dessen auch Stängel und Schoten befallen werden können. Eintrittspforten, wie Frostrisse 
oder Schäden durch Rapsstängelrüssler, begünstigen die Ausbreitung der Krankheit. 
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Tabelle 1: Prothioconazol-haltige Produkte (Beispiele) mit Indikation Cylindrosporium 
 

Produkte Auflagen 

Abran 
 

Gewässer 50%: 5m (75%, 90%: 1m, GAP: 3m), Hang >2%: 10m Randstreifen 
 

Euskatel EC 
 

Gewässer 50%: 5m (75%, 90%: 1m, GAP: 3m), Hang >2%: 10m Randstreifen 
 

Tokyo Gewässer 50%: 5m (75%, 90%: 1m, GAP: 3m), Hang >2%: 10m Randstreifen  

Traciafin Gewässer 75%: 5m (90%: 1m, GAP: 3m), Hang >2%: 10m Randstreifen 

 
 
 
 
2. Termine Feldführung 
 
Dienstag  18.04.23   9:30 Uhr 23623 Schwienkuhlen-Ahrensbök (Treff: Betrieb C. Behrens) 
 

Dienstag  18.04.23 13:00 Uhr 23730 Bliesdorf-Schashagen (Treff: Hofverwaltung Reimers) 
 

Dienstag  18.04.23   9:30 Uhr 24536 Tasdorf, Ecke Busdorfer Weg/Holzweg (Treff: An der Bushaltestelle) 
 

Dienstag  18.04.23 10:00 Uhr 24989 Dollerup, Süderende 2 (Treff: Betrieb Jürgen Hinrichsen) 
 

Mittwoch   19.04.23  14:00 Uhr  24351 Damp, Gut Damp (Treff: Maschinenhalle Gut Damp) 
 

Mittwoch  19.04.23  13:30 Uhr  24327 Futterkamp, (Treff: An der Reithalle) 
 

Donnerstag  20.04.23  10:00 Uhr 24395 Stangheck, Rundhofer Chaussee 5 (Treff: Gaststätte Weißer Hirsch) 
 

Dienstag      25.04.23    9:30 Uhr 23847 Kastorf, (Treff: Alter Hof 5, An der Halle) 

 
 

Die Hinweise in diesem Warndienst ersetzen nicht die genaue Beachtung der jeweiligen Gebrauchsanleitungen. Die Landwirtschaftskam-
mer Schleswig-Holstein übernimmt keine Garantie der sachlichen Richtigkeit. © Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weiterga-
be bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet. 

Name  Kreis Telefonnummer  E-Mail Adresse 

B. Both Plön, Ostholstein Tel.:    04381 9009-941  
Mobil: 01517 2015283 

bboth@lksh.de 

S. Hagen RD-Eckernförde Ost Tel.:    04331 9453-387  
Mobil: 0151 52598324 

shagen@lksh.de 

N. Bols Kiel, RD-Eckernförde West, NMS Tel.:     
Mobil: 0170 9570413 

nbols@lksh.de 

A. Klindt Schleswig-Flensburg, RD-Eckernförde 
Nord 

Tel.:    04331 9453-386  
Mobil: 0160 90175063 

asklindt@lksh.de 

L. Krützmann Herzogtum Lauenburg, Lübeck, Sege-
berg, Stormarn 

Tel.:    0451 317020-27  
Mobil: 0171 7652129 

lkruetzmann@lksh.de 

M. Landschreiber Ansprechpartnerin Warndienst Region 
Ost 

Tel.:    0451 317020-25  
Mobil: 0175 5753446 

mlandschreiber@lksh.de 
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